
verarbeitung stellten eine besondere 
Herausforderung dar. 

Welche Kundschaft sprechen Sie an?
Grundsätzlich alle Gewerbetreibenden 
und Einwohner . Beispielsweise neue 
KMU, welche  Drucksachen aller Art für 
ihre neue Firmenpräsentation benöti-
gen. Oder auch Einwohner, welche zB 
den Verlust einer geliebten Person ver-
schmerzen müssen und auf Beratung 
sowie Hilfe im Bereich Todesanzeigen 
und Zeitungsinserat angewiesen sind, 
gehören zu unserer Kundschaft.

Was kommen für Trends?
Absolut im Trend sind Heissfolienprä-
gung für gediegene Drucksachen und 
Geschäftsdrucksachen. Verbunden  da-
mit die breite Auswahl von hochwer-
tigen Papieren, die speziell bei Folien-
prägung Sinn ergeben, damit diese 
entsprechend veredelt werden. 

Ihr Schlusswort?
Ich erhoffe mir für die Zukunft weiter-
hin treue Kundschaft, hohe Qualitäts-
ansprüche und kostendeckende Preise.  

 

Acht Fragen an das UVO Mitglied Seewolkendruck

Mark Schwander, seit wann sind Sie 
Mitglied in der Unternehmervereini-
gung in Oberrieden und warum 
machen Sie mit?
Ich bin Mitglied seit ungefähr 15 Jah-
ren. In Oberrieden aufgewachsen 
kenne ich viele KMU Mitglieder und 
erhoffe mir auch dementsprechend 
Aufträge. Natürlich frage ich auch 
meine Kollegen (innen) bei Bedarf an. 
 
Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf?
Als gelernter Offsetdrucker liebe ich 
die Arbeit mit Farben. Schöne Drucksa-
chen, sei es in Form von Geschäfts-
drucksachen oder Kunstkarten zu pro-
duzieren, hat etwas befriedigendes. 
Man hat ein schönes Endprodukt in 
der Hand. Als KMU fasziniert mich  
auch das Zusammenwirken zwischen 
Handwerk und Administration. 

Was ist Ihre Spezialität?
Vor 18 Jahren habe ich beschlossen, 
einen eigenen Kunstkartenverlag in 
die Druckerei zu integrieren. Im 
Moment habe ich über 500 verschie-
dene Karten für Glückwunsch und 

In der Kinderkleiderbörse Zwirbel 
am Oberriedner Bahnhof Dorf finden 
Eltern alles für ihren Nachwuchs. 
Karin Hess und Prisca Märki verkau-
fen gut erhaltene Kinderartikel zu 
Schnäppchenpreisen.

Schon von weitem leuchten dem Kun-
den bunte Kleidungsstücke entgegen. 
Pullover, farbenfrohe T-Shirts mit aus-
gefallenen Mustern und Bluejeans 
hängen an den voll bepackten Gestel-
len vor dem kleinen Laden. Tritt man 
durch die offene Tür, breitet sich vor 
dem Betrachter ein Meer von Klei-
dung, Schuhen und Spielsachen aus. 
Seit 14 Jahren führen Prisca Märki und 
Karin Hess nun die Chinderbörse Zwir-
bel in Oberrieden. «Die Idee ist beim 
Käfele geboren worden», erzählen die 
beiden umtriebigen Frauen. Als Müt-
ter war ihnen das Hin-und Herschie-
ben von Kleidern, aus denen die Kin-
der immer wieder herauswachsen, 

Weihnachten. Spezialisiert  sind wir 
also für: Kunst- und  Weihnachtskar-
ten. Als Druckerei stellen wir jedoch 
hauptsächlich Visitenkarten, Briefbo-
gen,  Couverts, Geburts- und  Trauer-
karten (mit Zeitungsanzeigen), Flyers, 
Newsletters bis hin zu Bücher und 
Kunstbücher aller Art, her.

Was macht Ihnen an Ihrem Beruf 
besonders Spass?
Die Zusammenarbeit mit Künstlern 
und das Gestalten von neuen Kunst-
karten oder Büchern. Und immer noch 
besondere Freude macht mir das 
eigenhändige drucken im Offset und 
neu auch die Goldfolienprägung beim 
soeben erworbenen Tiegel. 

Ihr spannendster Auftrag?
Das fadengeheftete Kunstbuch von 
Armin Strittmatter 2008, einem inzwi-
schen weltbekannten Künstler, in 
einer, für ein Buch hohen Auflage von 
1200 Exemplaren. Alles  farbig mit 
Lack, Prägung und Laminierung. Mög-
lichst genaue Reproduktion der Kunst-
bilder  und Koordination der Weiter-

Als gelernter Offsetdrucker liebe ich die Arbeit mit Farben. 

Zwirbel: Warum nicht Kinderartikel aus zweiter Hand?

Der eine bringt, der 
andere holt
Stühle, Rasenmäher, Holzfiguren oder Bohrmaschinen: Das Angebot 
war gross - der Besucherandrang auch. Am Samstag, 7. September 
konnten alle Oberriednerinnen und Oberriedener am Bring- und 
Holtag vor und in der Turnhalle Pünt ihren alten Gerümpel 
loswerden. Zum Beispiel das Zeugs, das nach der Erbteilung in der 
alten Wohnung der Grossmutter stehen blieb: Bücher von Konsalik, 
Geschirr in orange und grün, Lampenschirme mit Blumenmuster. 
Gleichzeitig durften die Besucherinnen und Besucher auch 
mitnehmen, was andere gebracht hatten. Und beides, ohne einen 
Franken zu bezahlen. Für alles übriggebliebene standen diverse 
Mulden zur Verfügung. So konnte alles, was nicht mitgenommen 
wurde, direkt nach dem Anlass entsorgt werden.

Bring- und Holtag
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AGENDA

Freitag, 27. September Führung 
Schutz und Rettung Zürich 

Freitag, 22. November  
44. UVO-Gewerbehöck 
ZKB Thalwil

 

UVO Vorstand

«Neues Leben»
Esther Schwander, Horgen

Nr. 12801
Seewolken Druck, Oberrieden

In  d ir  l iegt  e ine Verheissung,  d ie  vol ler  Wunder ist .
Breite  ver trauensvol l  d ie  Flügel  deiner  Seele aus
und du wirst  staunen,  wie  hoch du f l iegen kannst.
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Trauerkarten findet sich das passende Sujet.

Walter Leuthold  Repräsentation
Seestrasse 98a, 8942 Oberrieden
044 720 16 90, 
info@walter-leuthold.ch
www.walter-leuthold.ch

Prisca Märki  Veranstaltungen
Maler Märki
Zürcherstrasse 73
8800 Thalwi
044 720 51 52
info@maler-maerki.ch 
www.maler-maerki.ch

Alois Günther  Aktuar
Werbeatelier
Grabenstrasse 28
6301 Zug 
041 740 22 10 | 044 720 93 62
ag@guentherwerbung.ch 
www.guentherwerbung.ch

Alois Andenmatten  Finanzen 
BANK ZIMMERBERG AG
Dörflistrasse 4
8942 Oberrieden
044 722 70 50
alois.andenmatten@bankzimmerberg.ch 
www.bankzimmerberg.ch

bekannt. So eröffneten sie kurzerhand 
eine kleine Börse im ehemaligen 
Bahnhofskiosk.
Die Lage könnte besser nicht sein: Der 
Zwirbel ist im Bahnhofsgebäude Ober-
rieden Dorf beheimatet. Ein Standort-
vorteil, der sich auszahlt, davon sind 
die beiden Betreiberinnen Prisca 
Märki und Karin Hess überzeugt. Ein 
weiterer Pluspunkt der Chinderbörse 
Zwirbel: Wir verkaufen die Kinderklei-
dung völlig saisonunabhängig. Also 
Sommerröckchen im Winter und Ski-
anzüge im Hochsommer. «Damit wol-
len wir uns von anderen Kinderbör-
sen abheben.» Das Ladenlokal, der 
ehemaligen Kiosk, ist klein. «Wir 
mussten uns schweren Herzens ent-
schliessen, nur noch Kleidung von 
bestehenden aktiven Kundinnen 
anzunehmen, leider reicht unser Platz 
nicht aus für mehr», erklären die 
Frauen bedauernd. Was anfangs als 
Hobby gedacht war, ist heute fast ein 

Vollzeitjob. Die Geschäftsführerinnen 
haben zudem Teile ihrer Familien mit 
einbezogen, so hat Thomas Hess für 
Zwirbel eine spezielle Software für 
Kinderkleiderbörsen geschrieben und 
Roland Märki macht den hauseigenen 
Facility Manager.

Chinderbörse Zwirbel
Bahnhofgebäude Dorf
8942 Oberrieden
Tel: 044 721 04 04 

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag 8.30 bis 11.30 
und 14 bis 17 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag und Freitag 8.30 bis 11.30 
und 14 bis 17 Uhr
Samstag 8.30 bis 11.30
Während den Schulferien reduziert 
geöffnet

Die beiden Inhaberinnen, Karin Hess und Prisca Märki.

UVO–Neumitglied Chinderbörse Zwirbel

Nicht «Geiz ist Geil» sondern
«Qualität hat Klasse und Stil» 

Seewolkendruck, Mark Schwander
Hubstrasse 6, Telefon 044 722 32 00
info@seewolkendruck.ch
www.seewolkendruck.ch

«Literatur und Kunst»
Armin Strittmatter, Gebenstorf

06058, districard, Chur
13803, Seewolken Druck, Oberrieden
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Von Kunstkarten bis

Mark Schwander steht für Qualität und Klasse.

Iris
Notiz
der
kommt auf die zweite Zeile




